
 
Der Weg zum BotaniStop 

Ein grünes Zeichen gegen den Klimawandel 
 
Kann eine kleine Bushaltestelle wirklich 
etwas gegen die Klimakrise bewirken? In einer 
Welt, die immer mehr unter den Folgen des 
Klimawandels leidet – von steigenden 
Temperaturen bis hin zu extremen 
Wetterereignissen – braucht es dringend 
Lösungen, die nachhaltig und 
zukunftsweisend sind. Begrünte 
Infrastrukturen wie der BotaniStop können 
dabei ein entscheidender Baustein sein. 
 
Pflanzen sind wahre Wunder der Natur: Sie kühlen ihre 
Umgebung, binden CO₂ und verbessern die Luftqualität. Doch in 
vielen Städten und Gemeinden fehlt es genau an diesen grünen 
Oasen. Hier setzt das Projekt an. Der BotaniStop, die erste 
begrünte Bushaltestelle im Bregenzerwald, zeigt, wie Klimaschutz 
konkret und lokal im Alltag umgesetzt werden kann.  
 

Dieses Projekt entstand als Teil einer 
Diplomarbeit an den Bezauer 
Wirtschaftsschulen, die von drei 
Schülerinnen der Höheren Lehranstalt 
für Tourismus in Zusammenarbeit mit 
dem Verein Witus – Wirtschaft & 
Tourismus entwickelt wurde. Das Ziel 
war es, nicht nur einen Beitrag zur 

Verbesserung des Mikroklimas zu leisten, sondern auch ein Best 
Practice zu schaffen, das sich auf andere Haltestellen und 
öffentliche Plätze übertragen lässt.  
 



Mit der Begrünung durch Clematis und Efeu wurde ein 
funktionales und ökologische Konzept entwickelt, das nicht nur 
den CO₂-Ausstoß reduziert, sondern auch die Aufenthaltsqualität 
an Bushaltestellen deutlich steigert.  
 

Doch es geht um mehr als nur eine schönere Bushaltestelle. 
Unser BotaniStop ist ein Symbol für den Wandel, den die  
 
Menschen brauchen: Grüne Infrastrukturen, die die 
Lebensqualität verbessern und gleichzeitig die Natur schützen. 
Begrünte Fassaden, Mooswände und Pflanzenelemente können 
überall dort, wo Platz begrenzt ist, eingesetzt werden, um eine 
messbare Wirkung zu erzielen – von der Senkung der 
Umgebungstemperaturen bis hin zur Filterung von Schadstoffen 
aus der Luft. 
 
Der BotaniStop ist ein Anfang, ein kleiner Schritt in die richtige 
Richtung. Aber die Vision dahinter ist groß: Wenn solche Ideen an 
möglichst vielen Orten umgesetzt werden, kann jeder Einzelne 
dazu beitragen, die Klimakrise abzumildern. Lassen Sie uns 
gemeinsam daran arbeiten, den Alltag grüner und lebenswerter zu 
machen – mit Projekten wie dem BotaniStop, die zeigen, dass 
auch kleine Veränderungen Großes bewirken können. 


